
Schärfe nahezubrıingen. [ )as Buch IST sowohl als Vorbereitung für eine Israel-
reise als auch ZIME vertiefenden Annäherung die Geschichte und Gegenwart
des Landes sehr empfehlen. Lothar Iriebel
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In 141e Bausteinen behandelt die Handreichung das Thema jüdischen Lebens
1n Baden-Württemberg. Besuch 1n eiıner 5Synagoge, Spurensuche
Heımatort, Jüdisches Leben 1in Deutschland heute, Deutsch-israeli-
scher Schüleraustausch e1in Projektbericht. Ergänzt werden die Texte durch
Glossare und zahlreiche Literaturhinweise. Die Zielgruppe 1St Sekundarstufe
L, VOT allem die Klassen A 1n den Fächern Religion, Ethik, Deutsch, (56-
schichte und Gemeinschaftskunde. „Das Heft 111 elfen, die 1ın Deutschland
ach W1€ VOT vorhandenen Schwierigkeıiten 1mM Umgang mı1t jüdischen Men-
schen klären und aller Vergangenheıt Zr Irotz Begegnung heute mMOg-
iıch machen“ (4) Di1e Handreichung bietet viele Ideen und Anregungen,
1aber wen1g Intormatıiıon ZU Judentum. So wırd dıe veränderte Sıtuation
der jüdischen Gemeinden ach 1989 11UTr sehr obertlächlic behandelt (16, 17)
Sehr umftangreich sınd die Literaturangaben. Irreführend 1St die Fragestellung
eiınes Vergleiches zwischen christlichen und jüdıschen Friedhöten. Abgesehen
VO wenıgen Ausnahmen o1bt 1in Baden-Württemberg 1Ur kommunale
Friedhöfe (14) Dıe Stellenangabe ZUrTr riıtuellen Reinigung 1St alsch, die Be-
schreibung selbst iınhaltlich unklar (22) Ludwig We1{(6ß

Arno Lustiger, Rotbuch. Stalin und die Juden Autbau-Verlag, Berlın 1998
479 Seıten.

” Lıes heine Geschichtswerke, NUNY Bıiographien, enn das ıSE Leben ohne Theo-
Y1e CC Diesen Satz VO Benjamın Disrael; hat sıch Arno Lustiger Z
Motto und ZAHT: Methode gemacht be] seiınem Vorhaben, die Geschichte der
SowJetunion und der sowjJetischen Juden HC schreıiben. Entsprechend 111
seiıne ach jJahrzehntelangem Quellenstudium ZUsamMMECNgELrAgYCENE Samm-
lung VO Kurzportrats 1mMm etzten Teil dieses Bandes weIlt mehr se1in als eın An-
hang: 1er werden Menschen als Objekte und Subjekte der hıstorischen Ereıig-
nısse zurückgeholt 1n dıe lebendige Geschichte. Be1 seiner Darstellung des
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